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Dennys Bornhöft: Ergänztes Verfahren nimmt den 
Zeitdruck aus der Impfterminvergabe für Bürger über 80 
Jahre 
 
 
Zur Ergänzung des bisherigen Anmeldesystems für Termine in den Impfzen-
tren erklärt der gesundheitspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, 
Dennys Bornhöft:  
 
„Wir bedanken uns bei Gesundheitsminister Dr. Heiner Garg für die rasche 
Ergänzung des Terminvergabeverfahrens für Corona-Schutzimpfungen. Mit 
dem zusätzlichen Verfahren aus persönlichem Anschreiben und individueller 
PIN wird es allen Schleswig-Holsteinern ab Vollendung des 80. Lebensjah-
res nunmehr möglich sein, sich ohne Stress, ohne Warteschlangen und ganz 
wichtig, ohne womöglich vergessen zu werden, einen Impftermin zu verein-
baren. Durch ein einfaches Telefonat wird so die Vereinbarung eines Ter-
mins für die Erst- und Zweitimpfung ab dem 28. Januar 2021 möglich wer-
den. Die ersten so vereinbarten Impfungen werden dann ab dem 8. Februar 
2021 verimpft werden. 
 
Das ergänzte Verfahren stellt damit einen guter Kompromiss zwischen Leis-
tungsfähigkeit der öffentlichen Verwaltung und den berechtigten Anliegen 
unserer älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger nach einem passgenauen und 
nachvollziehbaren System dar. Auch wenn der Flaschenhals der getätigten 
Impfungen auch weiterhin die Belieferung mit Impfstoffen darstellt, so 
nimmt das ergänzte Verfahren den Zeitdruck aus der Terminvergaben für 
die Personengruppe ab 80 Jahren. Anders als in manch anderen Bundeslän-
dern wird es keine Reihenfolge nach Alphabet geben, sondern von alt nach 
jung, sodass man mit 93 Jahren früher an einen Termin kommt als mit 80 
Jahren. Da auch das zusätzliche Angebot nur mit den Impfmengen arbeiten 
kann, die wir geliefert bekommen, kann es momentan zu Terminen im Mai 
kommen. Sobald die gelieferte Impfstoffmenge erhöht wird, können wiede-
rum auch Termine vorgezogen werden. Hierzu werden die Impfwilligen Per-
sonen automatisch kontaktiert werden.“    

 
 
Christopher Vogt, MdL 
Vorsitzender 

Anita Klahn, MdL 
Stellvertretende Vorsitzende 

Oliver Kumbartzky, MdL 
Parlamentarischer Geschäftsführer 
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Gesundheit/ Ergänzung Termin-
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